
 Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
 in dem du stets so froh geschafft.
 Du siehst die Rosen nicht mehr blühen, 
 die Krankheit nahm dir deine Kraft.
 Was du aus Liebe uns gegeben,
 dafür ist jeder Dank zu klein. 
 Was wir an dir verloren haben, 
 das weiss nur jeder ganz allein.

Traurig, aber unendlich dankbar für die schönen Erinnerungen, müssen wir Abschied nehmen von meinem 
lieben Hansruedi, unserem Vater, meinem Grossvättu, meinem Schwiegervater und unserem Bruder

Hansruedi Schenk-Fiechter
5. Juli 1932 bis 8. November 2017

«O weme d’Sunne gseht ungergah, erchlüpft me glych, wes plötzlech feischter isch».

 In stiller Trauer:
 Rösi Schenk-Fiechter
 Peter und Claudia Schenk
Traueradresse: Susanne und Stefan Wermuth 
Rösi Schenk-Fiechter Simon und Susanna Schenk
Tannenhüsi 132 Alfred Schenk
3550 Langnau Verwandte und Freunde 

Die Trauerfeier, zu der alle herzlich eingeladen sind, findet am Freitag, 17. November 2017, um 14 Uhr in der 
reformierten Kirche Langnau statt. Die Urne wird im engsten Familienkreis beigesetzt.

Wer Hansruedi anders als mit Blumen ehren möchte, gedenke der Stiftung Rütimattli, Sachseln, Obwalden 
(Spendenkonto: Postkonto 60-9-9, oder IBAN CH07 0078 0013 0340 0740 1) Vermerk: Hansruedi Schenk.


